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Das Motto des eidg. Dank-, Buss- und Bettags in unseren Pastoralraum übertragen …

Reset – neu denken – handeln
Liebe Pastoralraumangehörige
Sicher mussten Sie dies auch schon 
erfahren: Sie arbeiten am Computer 
beziehungsweise am Smartphone, 
geben einen Befehl ein und nichts 
passiert. Einfach Stille – so, als ob Sie 
nichts getan hätten. In gewissen Fäl-
len hilft da nur eine Handlung weiter. 
Sie fahren den Computer herunter 
beziehungsweise schalten ihr Smart-
phone aus und starten ihr Gerät neu. 
Und siehe da – alles funktioniert wie-
der, als ob nichts gewesen wäre. 
Wäre doch grossartig, das würde im 
Zusammenleben auch so funktionie-
ren?

Unser Vorgehen zur Bildung unseres 
Pastoralraumes passt in diese Über-
legungen. Es ist zwar nicht so, dass wir 
im kirchlichen Wirken anstanden – 
doch die Zusammenarbeit der drei 
Pfarreien legte eine Neustrukturierung 
nahe. Folglich musste die Projekt-
gruppe zu Beginn des Kalenderjahres 
gedanklich einen Reset machen.

Sie musste sich als Projektgruppe fin-
den und sich gleichzeitig darüber klar 
werden, welche Werte in näherer Zu-
kunft wegweisend für unseren Pasto-
ralraum Surental sein sollten. Dabei 
ging es darum, die grossen christlich 
geprägten Begriffe wie Nächstenliebe, 
Verständnis, Toleranz, Solidarität und 
Bewahrung der Schöpfung (um nur 
die wichtigsten zu nennen) neu zu 
denken. Oder um es anders auszu-
drücken: Die Projektgruppe musste 
für die weitere Zusammenarbeit neue 
Schwerpunkte für ihr pastorales Wir-
ken festlegen.

Diese wurden am öffentlichen Abend 
Ende Mai dieses Jahres vorgestellt. Es 
war erfreulich, dass gut 60 engagierte 
Personen sich an diesem Abend Zeit 
nahmen. Im Rahmen der Präsenta-
tion durch die Projektgruppe erfuhren 
sie, inwiefern das pastorale Wirken im 
Raum Surental zukünftig neu ausge-
richtet wird. In sechs Schwerpunkten 
wurde erläutert, warum das Miteinan-
der im Pastoralraum ein neues Den-
ken erfordert.

Ohne im Detail auf die neuen Schwer-
punkte einzugehen, führe ich sie an 
dieser Stelle gern kurz auf:

Diakonie
• Erarbeitung eines Konzeptes
• Seniorenarbeit

Gemeinschaftsbildung
• Freiwilligenarbeit fördern
• Begrüssung Neuzugezogene

Glaubenskommunikation
• Generationsübergreifende 

 Angebote
• Spirituelles Wachsen fördern

Initiationssakramente
• Firmung auf Oberstufe
• Infobroschüren Sakramente

Jugendarbeit
• Raumangebote prüfen
• Zusammenarbeit suchen

Liturgie
• Gottesdienste-Vielfalt
• Generationsübergreifend

Am öffentlichen Abend wurde die 
 Gelegenheit genutzt, zusätzliche An-
regungen der Projektgruppe mitzu-

geben. Dabei zeigte sich auch, dass 
der eingeschlagene Kurs von den An-
wesenden gutgeheissen wurde. Folg-
lich gilt es nun das Pastoralraumkon-
zept weiter zu verfeinern und das 
«neue Denken» niederzuschreiben.

Diese Aufgabe gilt es gemäss eigenem 
Fahrplan der Projektgruppe bis Ende 
dieses Kalenderjahres abzuschlies-
sen. Dann wird das Pastoralraumkon-
zept der Bistumsleitung vorgelegt und 
nach dessen Gutheissung kommt 
schliesslich jenes Handeln zur kon-
kreten Umsetzung, welches neue Im-
pulse in unser pastorales Miteinander 
geben soll.

Darin sollen für uns die Gebetsgedan-
ken von Reinhold Niehbur wegwei-
send sein:

In dieser Zuversicht grüsst Sie im 
 Namen der Projektgruppe

Roland Bucher, Pastoralraumleiter

Gott, 
gib mir die Gelassenheit, 
Dinge hinzunehmen, 

die ich nicht ändern kann,

den Mut, 
Dinge zu ändern, 
die ich ändern kann,

und die Weisheit, 
das eine vom anderen 
zu unterscheiden.

Amen.
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Gottesdienste

EF = Eucharistiefeier / GD = Gottesdienst
WGK = Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Freitag, 1. September
Lindenrain 10.00 GD

22. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Theologische Fakultät der Universität Luzern

Samstag, 2. September
Büron 17.30 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 3. September
Winikon 09.00 EF (J. Kalariparampil) 
Triengen 10.30 EF (J. Kalariparampil)

Dienstag, 5. September
Winikon 09.30 Rosenkranz

Mittwoch, 6. September
Büron 09.00 Rosenkranz
 09.30 WGK
Triengen 18.00 Rosenkranz

Freitag, 8. September
Lindenrain 10.00 GD

23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Tag der Migrantinnen und Migranten
Kollekte Kulmerau: Kapelle Kulmerau

Samstag, 9. September
Triengen 17.30 WGK (R. Schmid)
Schlierbach 19.00 WGK (R. Schmid)

Sonntag, 10. September
Kulmerau 10.30 Kilbigottesdienst (R. Bucher)
Büron 10.00 Sonntigsfiir 2. Klassen
  Pfarrsaal, Pfarrhaus Büron
Winikon 10.30 WGK (S. Hodel)

Dienstag, 12. September
Winikon 09.30 Rosenkranz

Mittwoch, 13. September, Kreuzerhöhung
Büron 09.00 Rosenkranz
 09.30 WGK
Triengen 18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 14. September
Triengen ab 09.00 Hauskommunion
Schlierbach 19.00 Rosenkranz

Freitag, 15. September
Lindenrain 10.00 GD

24. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bettagsopfer für Seelsorgeprojekte und 
Seelsorger/innen in finanziellen Engpässen
Kollekte Triengen: Jugenddorf, Bad Knutwil

Samstag, 16. September
Winikon 17.30 WGK (S. Hodel)
Büron 19.00 WGK (S. Hodel)

Sonntag, 17. September, 
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Triengen 10.00 Ökumenischer GD 
  (A. Klose/R. Bucher)
  Mitwirkung: Cäcilienverein 

Triengen und Kirchenchor 
Winikon, unterstützt durch 
Mitglieder vom Kirchenchor 
Büron-Schlierbach, 
 anschliessend Apéro

Dienstag, 19. September
Büron 07.30 Schulgottesdienst  

1.–6. Klassen
Winikon 09.30 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 20. September
Winikon 07.30 Schulgottesdienst
  1.–6. Klassen
Büron 09.00 Rosenkranz
 09.30 EF
Triengen 18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 21. September
Schlierbach 07.30 Schulgottesdienst  

1.–6. Klassen

Freitag, 22. September
Lindenrain 10.00 GD

25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: «Tischlein deck dich», Winterthur
Kollekte Wellnau: Kapelle Wellnau

Samstag, 23. September
Triengen 17.30 WGK (R. Schmid)
Büron 19.00 Erntedank-GD,  

(J. Kalariparampil)
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Sonntag, 24. September
Winikon 09.00 Erntedank-GD, 
  (J. Kalariparampil)
  Mitwirkung: Jodlerklub  

Edelweiss, Triengen
Wellnau 10.30 Kilbigottesdienst,  

(R. Bucher)
  Mitwirkung: Jodlerklub  

Edelweiss, Triengen
Schlierbach 10.30 Erntedank-GD,
  (J. Kalariparampil)
Kulmerau 19.30 Rosenkranz

Dienstag, 26. September
Winikon 09.30 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 27. September
Büron 09.00 Rosenkranz
 09.30 EF
Triengen 18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 28. September
Triengen 07.30 Schulgottesdienst
  2.–6. Klassen
Schlierbach 19.00 Rosenkranz

Freitag, 29. September
Lindenrain 10.00 GD

26. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schweizer Tafel, Kerzers

Samstag, 30. September
Winikon 17.30 WGK (R. Bucher)

Sonntag, 1. Oktober
Büron 09.00 WGK (R. Bucher)
Triengen 10.30 Erntedank-GD,  

(J. Kalariparampil)
  Mitwirkung: Trachtengruppe 

Triengen
Kulmerau 19.30 Rosenkranz

Jahrzeiten und Gedächtnisse

Büron-Schlierbach

Samstag, 9. September, Rochuskapelle
Jahrzeit: Alice Kenda-Knuchel, Eggstrasse, Schlierbach.

Samstag, 16. September, Pfarrkirche
Jahrzeiten: Jakob und Nina Lütolf-Amberg, Josef Lütolf, 
Werner und Alice Hebeisen-Lütolf, Theo und Margrit 
 Lütolf-Albisser, Max und Hedwig Lauber-Lütolf, Franz und 
Maria Ambühl-Lütolf, sowie für Werner und Jrma Lütolf-
Kaufmann; Josef und Marie Häfliger-Wyss, Simon und 
Emilie Häfliger-Wyss und Simon Häfliger, Falkenhof, 
 Büron; Hans und Marie Häfliger-Huber, Kleinfeld, Büron; 
Thomas Schmidlin, Hohlgasse, Büron; Oskar Hodel- 
Häfliger, Neuhausen.

Samstag, 23. September, Pfarrkirche
Jahrzeiten: Margrith Steiger und für Hans und Frieda 
 Steiger-Arnold, Kirchfeld, Büron, sowie für Marie Steiger, 
Werner Steiger und Emma Arnold-Steiger; Franz und Julia 
Schüpfer-Kaufmann, Adolf Schüpfer und Adolf und Berta 
Schüpfer-Schmidlin, Schlierbach; Josef Emmenegger- 
Ammann, Herrenweg, Schlierbach.

Sonntag, 24. September, Rochuskapelle
Jahrzeiten: Katharina und Ferdinand Steiger-Hummel, 
Halde, Schlierbach; Kasimir und Frieda Steiger-Steiger, 
Etzelwil, Schlierbach.

Triengen

Sonntag, 3. September 
Jahrzeit: Pfarrer Jakob Limacher, Triengen.

Samstag, 9. September
1. Jahrzeit: Richard Beck-Fischer, Obermoosstrasse, 
Uffikon.
Gedächtnis: Josef und Sofie Koch-Fischer Lindenrain und 
Anni Rüsch-Fischer, Sursee.
Jahrzeiten: Johann und Maria Beck-Pölzl, Kulmerau, Hans 
Beck-Schneider, Reinach, und Ferdi Beck, Guggisberg; 
Ernst Beck, Reinach; Franz Steiger-Frei, Hofackerrain; Josef 
Kaufmann, Wilihof; Josef und Frieda Kaufmann-Stein-
mann, Wilihof; Ruth Kaufmann, Lindenrain; Anton & Josy 
Steinmann-Muff, Wellnau; Urs Wolf-Steinmann, Birken-
weg; Franz und Miggi Steinmann-Huber, Birkenweg.

Redaktionsschluss

für das Oktober-Pfarreiblatt, Dienstag, 12. September
Beiträge an: redaktion@pr-surental.ch
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Sonntag, 17. September
Jahrzeiten: Otto und Emma Schmidlin-Graf, Mitterain und 
Sohn Otto Schmidlin-Scherer, Triengen; Kurt und Marlis 
Schmidlin-Arnold, Kantonsstrasse; Dora Schmidlin, Sur-
see.

Samstag, 23. September
Gedächtnis: Karl Scheuber, Oberdorf.
Jahrzeiten: Walter Fischer-Studer, Mitterain; Anton und 
Josy Brunner-Fischer, Luzern; Hans Gut-Näpflin, Weiher-
strasse; Mathilde Fischer, Winkel.

Winikon

Sonntag, 3. September
Jahrzeit: Alfred Müller-Hodel, Lütihof.

Sonntag, 10. September
Jahrzeit: Pfarrer Paul Von Arx und seine Mutter Lydia Von 
Arx-Kotz.

Sonntag, 24. September
Jahrzeit: Marlies Hug-Kaufmann, Wannebode.

Samstag, 30. September
Jahrzeit: Pia Leupi, Hinterbergstrasse.

Pfarreichronik

Taufen

Wir durften folgendes Kind in die Gemeinschaft der 
Kirche aufnehmen: 

Triengen

Marko Rudić Vranić, Sohn von Aleksandar und Szamanta 
Rudić Vranić

Verstorben

Wir mussten Abschied nehmen von:

Büron

8. August 
Gertrud Wyss-Bucher, Lindenrain 2, Triengen, 
ehemals Büron, geb. 1930

Triengen

26. Juli
Otto Hodel-Wyss, Dieboldswil 38, Wilihof, geb. 1933

6. August
Hermine Ludin-Sigrist, Lindenrain 2, Triengen, geb. 1933

9. August
Walter Kaufmann-Stalder, Weiherstrasse 21, Triengen, 
geb. 1939

Reitnau

3. August
Werner Stöckli-Häfliger, Rüssli 6, Reitnau, geb. 1938

Kollekten im Juli

Büron-Schlierbach

 1./2. Winterhilfe Schweiz 222.15
 8. Hof Rickenbach, für Demenzbetroffene 344.80
 15./16. Cœur en Or Suisse, Kulmerau 221.15
 23. miva – Christophorus-Kollekte 71.00
 29. Schweizer Berghilfe 114.05

Triengen

 2. Winterhilfe Schweiz 175.20
 9. Kapelle Wellnau 172.90
 15. Cœur en Or Suisse, Kulmerau 186.80
 22./23. miva – Christophorus-Kollekte 129.70
 30. Schweizer Berghilfe 359.25

Winikon

 1. Winterhilfe Schweiz 73.90
 9. Hof Rickenbach, für Demenzbetroffene 151.40
 16. Cœur en Or Suisse, Kulmerau 125.15
 22. miva – Christophorus-Kollekte 89.20
 30. Schweizer Berghilfe 94.70

Gott schenke den Verstorbenen das 
ewige Licht und den Angehörigen 
Trost und Hoffnung.
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26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. September 
Winikon 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 1. Oktober 
Büron 09.00 Gottesdienst
Triengen 10.30 Erntedank-Gottesdienst 

27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. Oktober 
Büron 17.30 Gottesdienst
Kulmerau 19.30 Erntedank-Gottesdienst 
Sonntag, 8. Oktober 
Triengen 09.00 Gottesdienst
Winikon 10.30 Gottesdienst

28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. Oktober
Winikon 17.30 Gottesdienst
Wellnau 19.30 Gottesdienst
Sonntag, 15. Oktober 
Schlierbach 09.00 Gottesdienst
Triengen 10.30 Gottesdienst

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Oktober
Triengen 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 22. Oktober 
Winikon 09.00 Gottesdienst
Büron 10.00 Gottesdienst Kilbisonntag

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Oktober
Winikon 17.30 Gottesdienst
Büron 19.00 Gottesdienst
Sonntag, 29. Oktober
Triengen 09.00 Gottesdienst
Schlierbach 10.30 Gottesdienst

Allerheiligen
Mittwoch, 1. November 
Büron 10.00 Gottesdienst
Triengen 10.00 Gottesdienst
Büron 14.00 Totengedenkfeier
Triengen 14.00 Totengedenkfeier
Winikon 14.00 Totengedenkfeier

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. November
Triengen 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 5. November
Winikon 09.00 Gottesdienst
Büron 10.30 Gottesdienst

32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. November
Winikon 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 12. November
Triengen 09.00 Gottesdienst
Schlierbach 10.30 Gottesdienst

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. November
Triengen 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 19. November
Büron 09.00 Gottesdienst
Winikon 10.30 Gottesdienst

Christkönigssonntag
Samstag, 25. November
Triengen 17.30 Gottesdienst
Winikon 17.30 Gottesdienst
Schlierbach 19.00 Gottesdienst
Sonntag, 26. November
Büron 10.30 Gottesdienst

1. Adventssonntag
Samstag, 2. Dezember
Winikon 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 3. Dezember
Triengen 09.00 Gottesdienst
Büron 10.30 Gottesdienst

Vorabend, Mariä Empfängnis
Donnerstag, 7. Dezember
Schlierbach 19.00 Gottesdienst
Mariä Empfängnis
Freitag, 8. Dezember 
Winikon 09.00 Gottesdienst
Triengen 10.30 Gottesdienst

2. Adventssonntag
Samstag, 9. Dezember
Triengen 17.30 Gottesdienst
Sonntag, 10. Dezember
Büron 09.00 Gottesdienst
Winikon 10.30 Gottesdienst

Diese Vorschau kann noch Änderungen erfahren – ver-
bindlich wird sie mit dem detaillierten Monatsplan im 
Pfarreiblatt. Zudem informieren wir Sie auf unserer  
Webseite über den aktuellen Stand unserer Veranstal-
tungen und Gottesdienste unter www.pr-surental.ch. 
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Kilbi Kulmerau – Sonntag, 10. September 2023, 10.30 Uhr

Einweihung des renovierten Turmes

Abschlussspitze – Vergoldung durch Esther Muff, Rosenobel-Doppelgold 23,75 
Karat Gold.  Bilder: zvg

Was ist eine Kapelle ohne Turm – und 
erst noch eine ohne Geläut? Einige 
Kulmerauer haben sich am Morgen 
verschlafen, andere das Mittagessen 
verpasst. Wieder andere, was ganz 
schlimm war, haben am Abend ver-
gessen, die Arbeit zu beenden. Nur, 
weil beim Turm nicht nur die Turm-
spitze fehlte, sondern auch kein Glo-
ckenschlag mehr erklungen ist. Gott-
seidank waren es nicht dreiste Diebe, 
die die Turmspitze und den Glocken-
schlag entwendet haben. Nein, es war 
die Firma Muff Kirchturmtechnik, 
Trien gen, welche den Startschuss zur 
Renovation des Kirchturmes ausge-
löst hatte. Kein Knall also, nein, ein 
Verstummen der Glocken.

Leidenschaftlich saniert
Nach einem halben Jahr aufwendiger 
Arbeit, welche mit viel Liebe zum De-
tail ausgeführt wurde, haben die zwei 
Firmen Hans Helfenstein, Kulmerau 
und Muff Kirchturmtechnik, Triengen 
den Turm der Kulmerauer Kapelle 

Die neuen Schindeln des Glockenturms. Die Abschlussspitze wird montiert.

neu erstrahlen und die Glocken neu 
ertönen lassen. 
Als Kapellvogt bin ich stolz darauf, 
dass wir alle diese Arbeiten einheimi-
schen und ortsansässigen Handwer-
kern übergeben konnten, welche mit 
viel Leidenschaft den Turm unserer 
Kapelle bis ins Detail saniert und lie-
bevoll restauriert haben.

Ein besonderer Dank gilt auch der 
Kirchgemeinde Triengen, welche 
durch ihre grosszügige finanzielle 
Unterstützung dieses Vorhaben erst 
ermöglicht hat.

Feierliche Einweihung
Nun dürfen wir am Kilbisonntag im 
Kilbigottesdienst, welcher um 10.30 
beginnt, den wunderschönen neuen 
Turm einweihen. Es würde mich sehr 
freuen, wenn sich viele Gläubige aus 
Kulmerau und der weiteren Umgebung 
zu diesem Anlass einfinden würden.
Anschliessend an die Feier offeriert 
die Kapellgenossenschaft wie immer 
einen Apéro. Währendem wird auch 
das traditionelle Lebkuchen-Drehen 
der «Chommerouer Ratteschwänz» 
durchgeführt, und auch das Kilbi-
Ständchen der Bergmusik Kulmerau 
darf natürlich nicht fehlen. Anschlies-
send wird neu auf dem Schulhaus-
platz, im von den «Chommerouer 
Ratteschwänz»» aufgestellten Zelt, die 
traditionelle «Chöubi» gefeiert mit 
 allem, was dazugehört. Das ist gelebte 
Kultur.

Josef Diener, Kapellvogt
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Trienger Cäcilienverein wirkt an weltweitem Friedens-Chorprojekt mit

Stimmen für den Frieden

Für die Schweizer Aufführung wurde ein Projektchor von rund 140 Singenden 
aus verschiedenen Chören zusammengestellt. Helena Röösli leitet die Probe in 
Triengen.  Bild: zvg

Die Luzerner Chorleiterin Helena 
Röösli hat Grosses vor: Am Weltfrie-
denstag vom 21. September 2023 
wird eine einmalige Konzertstafette 
für 24 Stunden den Globus umrun-
den. Die schweizerische Aufführung 
findet in Luzern statt. Für diesen An-
lass wurde ein Projektchor gegrün-
det, bei welchem auch der Cäcilien-
verein Triengen mitwirkt. Unter der 
Leitung von Guido Bissig wird zurzeit 
das Chorwerk «The Peacemakers» 
einstudiert. Alle weltweiten  Konzerte 
werden gestreamt und können mit-
verfolgt werden. Weltweit werden 
Stimmen für den Frieden vereint – 
ein Anliegen, dringlicher denn je.

Ein musikalisches Zeichen  
für den Weltfrieden
Am 21. September, dem Weltfriedens-
tag, der 2002 von den Vereinten Natio-

nen ins Leben gerufen wurde, veran-
staltet der Verein TimeDate aus 
Luzern eine Chorstafette rund um den 
Globus. Das aktuelle Werk «The Pea-
cemakers» von Karl Jenkins wird wäh-
rend des ganzen Friedenstages, in 
Neuseeland/Australien beginnend, 
über Japan, Indien nach Westen bis 
auf den amerikanischen Kontinent, 
den Erdball umrunden. Die Schweizer 
Aufführung findet in Luzern statt. Da-
für wurde der Zusammenschluss ver-
schiedener Zentralschweizer Chöre 
gesucht: Der ChoRplus aus Werthens-
tein, der jugendliche sturt-up-chor 
aus Ruswil sowie der Cäcilienverein 
Triengen. Ganz besonders erfreulich 
ist, dass auch Kinder und Jugendliche 
des Schulchors des IMZ (Institut Mon-
tana Zugerberg) mitwirken. Die bei-
den letztgenannten Chöre werden 
von Guido Bissig geleitet, der also mit 

zwei Chören an diesem weltumspan-
nenden Vorhaben mitwirkt. Zur Musik 
gesellt sich zusätzlich Text: Um die 
Realität in Krisengebieten abzubilden, 
stellt die Friedensaktivistin und Re-
porterin aus Kriegsgebieten, Lea Su-
ter, im Konzert Porträts von aktuellen 
Peacemaker/innen vor, die sich unter 
schwierigsten Umständen für Frie-
densstiftung einsetzen. 

Ein einmaliges Vorhaben aus 
Luzern: Stimmen weltweit 
vereinen
Die Idee der erfahrenen Musikerin 
Helena Röösli aus Malters begeistert. 
«Meine Idee, Worte des Friedens rund 
um den Globus hörbar zu machen 
und zu vereinen, wird umgesetzt – das 
ist grossartig!» Während 24 Stunden 
werden eigene Friedenskonzerte der 
einzelnen Chöre und die Komposition 

Weltweite Konzertstafette

Folgende Chöre nehmen bis 
heute teil:
• Nelson und Wellington  

(Neuseeland)
• Baradine (NSW-Australien)
• Tokyo (Japan) 
• Ootacamund (Indien) 
• Eriwan (Armenien)
• Birzeit/Ramallah (Palästina) 
• Luzern (Schweiz) – dort werden 

wir mitwirken
• Kehl (Deutschland)
• Driebergen (Holland)
• Neuquén (Argentinien)
• Santiago de Chile (Chile)
• Yaoundé, Kamerun

Die beteiligten Chöre werden 
unter www.timedate.ch näher 
vorgestellt.
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Konzert Jesuitenkirche Luzern
Donnerstag, 21. September 
Türöffnung:  19.30
Beginn:  20.00 
Ende: 21.30

Platzkarten für das Luzerner 
 Konzert können unter 
www.ticketino.com reserviert 
 werden.

«The Peacemakers» rund um den Erd-
ball erklingen, jeweils um 20 Uhr Orts-
zeit. In diesem «zeitgenössischen» 
Werk sind Zitate berühmter Persön-
lichkeiten (Anne Frank, Nelson Man-
dela, Mahatma Gandhi, Dalai Lama, 
Mutter Teresa) vertont, die für den 
Frieden Zeugnis abgelegt haben. Das 
Wissen darum, dass nun weltweit 
Chöre für dieses Werk proben, be-
stärkt auch die rund 120 Singenden, 
die am Konzert in Luzern mitwirken. 
Seit 2019 arbeitet der Verein TimeDa-
te für die Umsetzung dieser weltum-
spannenden Idee.

Alle sind mit dabei
Um alle Friedenskonzerte zugänglich 
zu machen, wird vor der Jesuitenkir-
che ein Streaming-Zelt unterhalten. In 
Zusammenarbeit mit dem Luzerner 
Theater werden auch in der Box die 
internationalen Konzerte gezeigt und 
kommentiert. Zudem können sie 
unter www.timedate.ch mitverfolgt 
werden. Zum Stand der Vorbereitun-
gen und den einzelnen Chören kann 
man sich über die Website und den 
Newsletter informieren. Eine musika-
lische Antwort auf den Weltfrieden – 
Luzern vereinigt die Stimmen aus aller 
Welt.

Silvia Vogel, Kommunikation 
Verein «TimeDate»

Unser Pfarreileben

Bettag 2023

«Reset – neu denken –  
handeln» 

Der diesjährige eidgenössische Dank-, 
Buss-, und Bettag, welchen wir am  
17. September begehen, steht im Kan-
ton Luzern unter dem Motto «Reset – 
neu denken – handeln». 

Reset ist die Wiederherstellung eines 
Zustandes, um einen Prozess neu zu 
starten. Auch in unserem Leben gibt 
es solche Neustarts – manchmal un-
vorhergesehen und manchmal ganz 
bewusst. Dabei wollen wir unsere 
Identität und unsere Überzeugungen 
nicht aufgeben. Im Gegenteil, es geht 
darum, unsere Gemeinschaften zu 
stärken, indem wir uns auf unsere 
Werte besinnen: Nächstenliebe, Ge-
rechtigkeit, Frieden, Bewahrung der 
Schöpfung, Toleranz und Solidarität.

Dazu braucht es Offenheit und Re-
flexion der eigenen Gewohnheiten 
sowie der gesellschaftlichen Rahmen-

Das Plakat zum Bettag, gestaltet von: 
Claudius Bisig, grafikcontainer.ch

bedingungen. Nehmen wir uns einen 
Moment Zeit, um uns zurückzuziehen 
und wagen wir, neu zu denken: Ein 
Richtungswechsel braucht Energie, 
Mut und Zeit, sich auf Neues einzu-
lassen und Gewohntes loszulassen. Es 
werden aber auch wieder Energien 
freigesetzt, wenn wir neu denken, 
handeln und damit Positives bewir-
ken können.

Gleichzeitig müssen wir Geduld ha-
ben und uns bewusst sein, dass gesell-
schaftliche Veränderungen Zeit bean-
spruchen. Unsere Nächsten denken 
mit, und wo Veränderungen uns alle 
betreffen, werden wir demokrati-
schen Konsens im friedlichen Dialog 
miteinander finden. Unser aller res-
pektvolles Handeln wirkt sich auf die 
Mitmenschen und die Natur aus.

Welchen Richtungswechsel möchten 
Sie mit Ihrem persönlichen Reset be-
wirken, was neu denken und wie han-
deln? 

Regierungsrat des Kantons Luzern, 
Röm.-kath. Landeskirche des Kan-
tons Luzern, Ev.-ref. Landeskirche 

des Kantons Luzern, Christkatholi-
sche Kirchgemeinde Luzern 

& Islamische Gemeinde Luzern

Ökumenischer
Bettag-Gottesdienst
Sonntag, 17. September, 10.00
Pfarrkirche Triengen
Musikalische Umrahmung: 
Cäcilienverein Triengen und 
Kirchenchor Winikon, unterstützt 
durch Mitglieder vom Kirchen-
chor Büron-Schlierbach. 
Flöten: Albina Toplanaj und 
Jutta Zeindler
Orgel: Ines Leutwiler

Im Anschluss Apéro vor der 
Kirche, bei schlechtem Wetter  
im Pfarreiheim.
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Unser tägliches Brot

Erntedankfest

Das Erntedankfest ist eines der ältes-
ten Feste. Früher lebten über 80 Pro-
zent aller Menschen von der Land-
wirtschaft. Im Winter waren sie von 
der eingebrachten Ernte abhängig. 
Am Ende der Erntezeit dankten sie 
Gott für das Gedeihenlassen der 
Früchte. Das Erntedankfest zeigt, dass 
das tägliche Brot nicht selbstverständ-
lich ist, sondern hart erarbeitet wer-
den muss. Dies ist auch in der heuti-
gen Zeit noch so, auch wenn manche 
Arbeit mit der modernen Technik und 
den Maschinen doch einfacher ge-
worden ist.

Die Idee des Erntedankfestes geht 
wahrscheinlich auf vorchristliche Re-
ligionen zurück. Schon in den römi-
schen Religionen und auch im Juden-
tum feierte man im Herbst die 
lebensnotwendigen, reichen Gaben 
der Erde. 

Die Erntedankfeste bieten uns einen 
Rahmen, an welchem wir dies im 
Blick auf Gottes Mitwirken dankbar 
feiern können. Wir freuen uns, diese 
Dankbarkeit mit Ihnen zu feiern:

Pastoralraum Surental

Zustupf Pfarreiblatt

Liebe Pfarreiangehörige
Im März 2020 durften wir mit dem ge-
meinsamen Pfarreiblatt für den Pas-
toralraum Surental starten. Seitdem 
informieren wir Sie jeden Monat über 
das Pfarreileben. Nebst den Gottes-
dienstzeiten ist es auch ein Informa-
tionsblatt für unsere Vereine und 
Gruppen. Zudem wird uns von der 
Zentralredaktion des kantonalen Pfar-
reiblatt Luzern immer aktueller Lese-
stoff zu Themen des Glaubens, der 
Kirche und der Gesellschaft zur Ver-
fügung gestellt. Monatlich wird das 
Pfarreiblatt in alle katholischen Haus-
haltungen kostenlos geliefert. Wir ha-
ben von einigen Pfarreiangehörigen 
Anfragen bekommen, ob sie uns 
einen Zustupf für das Pfarreiblatt ge-
ben können. Jeder freiwillige Kosten-
beitrag mit beigelegtem Einzahlungs-
schein entlastet die Rechnung der 
Kirchgemeinde und hilft, das Pfarrei-
blatt mitzufinanzieren. Herzlichen 

Dank für Ihren wertvollen Beitrag. Auf 
unserer Website www.pr-surental.ch 
können Sie das Pfarreiblatt auch on-
line lesen.
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen wei-
terhin mit unserem Pfarreiblatt stets 
aktuelle und ansprechende Informa-
tionen ins Haus bringen können.

Kirchgemeinden  
Pastoralraum Surental

Religionsunterricht «get out»

Info-Abend, 3. Sek

Donnerstag, 14. September, 19.00–20.30
Pfarreiheim Triengen

Für die Jugendlichen der 3. Sek wird 
der Religionsunterricht ausserschu-
lisch im Programm «get out» durch-
geführt. Gerne laden wir die Eltern 
und Jugendlichen der 3. Sek ins Pfar-
reiheim Triengen ein und stellen ih-
nen das Projekt und die möglichen 
Aktivitäten vor. Das Jahresprogramm 
wird in einem weiteren Schritt mit den 
Jugendlichen erarbeitet. Wir freuen 
uns auf ein spannendes neues Schul-
jahr mit euch!

Bernhard Meyer, Katechet
Roland Bucher, Pastoralraumleiter

Pro Senectute

Herbstsammlung 

Vom 18. September bis 28. Oktober 
2023 führt Pro Senectute Kanton Lu-
zern die diesjährige Herbstsammlung 
durch. «Pro Senectute unterstützt, 
wenn es belastend wird» – so der Leit-
gedanke der aktuellen Kampagne. Mit 
Ihrer Spende helfen Sie Pro Senectute, 
allen älteren Menschen ein selbstbe-
stimmtes und eigenständiges Leben 
zu ermöglichen. Beachten Sie, dass in 
Triengen, Büron und Winikon per 
Brief gesammelt wird. Sie finden das 
Schreiben in der ersten Oktoberhälfte 
im Briefkasten. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre wert-
volle Spende.

OV Pro Senectute Triengen, 
Maya Brütsch & Marlies Kaufmann

Zum Erntedankfest der passend 
geschmückte Altar in Winikon. 
 Bild: red

Erntedankgottesdienste
Samstag, 23. September
19.00, Pfarrkirche Büron

Sonntag, 24. September
09.00, Pfarrkirche Winikon
10.30, Rochuskapelle Schlierbach

Sonntag, 1. Oktober
10.30, Pfarrkirche Triengen
Mitwirkung Trachtengruppe 
Triengen

Samstag, 7. Oktober
19.30, Kapelle Kulmerau 
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Pfarrei Triengen

Verstärkung in Triengen

Ein neuer Hauswart

Mitte August hat Benedikt Lang seine 
neue Stelle als Hauswart bei der Kirch-
gemeinde Triengen angetreten. Beni 
hat eine Ausbildung als Neben-
erwerbslandwirt und Forstwart ab-
solviert. Längere Zeit arbeitete er als 
Forstwart beim Chorherrenstift Be-
romünster und betreute das Stifts-
theater Beromünster als Hauswart. 
Gleichzeitig war er auch als Aushilfs-
sakristan in der Stiftskirche tätig. Auf-
gewachsen ist er in Retschwil am 
Bald eggersee. Heute wohnt er mit 
seiner Frau und seinen zwei Kindern 
in Wetzwil und bewirtschaftet dort 
noch einen kleinen landwirtschaft-
lichen Nebenerwerbsbetrieb.

Er ist zuständig für alle Liegenschaften 
der Kirchgemeinde Triengen und 
wird Stellvertretungen des Sakrista-
nendienstes übernehmen. Wir heis-
sen Beni herzlich willkommen und 
wünschen ihm einen guten Start und 
viel Freude mit der neuen Aufgabe. 
Wir freuen uns auf eine gute und an-
genehme Zusammenarbeit.

Kirchenrat Triengen

Dieses Jahr beim Schulhausareal

Kilbi Kulmerau

Am zweiten September-Wochenende 
findet traditionell die «Chommerouer 
Chilbi» statt. Die Guggenmusik 
Chommerouer Ratteschwänz freut 
sich, die «Chommerouer Chilbi» auch 
in diesem Jahr wieder durchführen zu 
können. Sie hoffen, viele Besucher im 
Festzelt beim Schulhausareal begrüs-
sen zu dürfen. 

Am Sonntag, nach dem Kilbi-Gottes-
dienst in der Kapelle um 10.30, wird 
Ihnen die Kapellengenossenschaft 
Kulmerau zum feierlichen Anlass 
 gerne einen Apéro offerieren. An-
schliessend findet der Kilbibetrieb mit 
der Festwirtschaft und den verschie-
denen Ständen beim Schulhausareal 
statt. 

Chommerouer Ratteschwänz & 
Bergmusik Kulmerau

Bergchilbi Wellnau

Jodelmesse

Die Planung für die Bergchilbi Well-
nau geht bereits in die nächste Runde. 
Am Chilbiwochenende laden wir Sie 
am Freitagabend zum gemütlichen 
Beisammensein bei Raclette und 
Wein ein.

Der Sonntagmorgen beginnt mit der 
traditionellen Jodelmesse im Festzelt 
mit dem Jodlerklub Edelweiss Trien-
gen. Danach können Sie sich durch 
unsere Festwirtschaft verwöhnen las-
sen und die schöne Chilbistimmung 
mit den Ständen geniessen.

Auf gemütliche Stunden freuen sich:
Das OK und 

die Wellnauer Bevölkerung

Herzlich willkommen im Team, 
Benedikt Lang.  Bild: red

Programm Kilbi Kulmerau
Samstag, 9. September
• 18.30, Festwirtschaft
• 19.30, Konzert der Bergmusik  

Kulmerau

Sonntag, 10. September
• 10.30, Kilbigottesdienst in der 

Kapelle Kulmerau, Einweihung 
Glockenturm, anschliessend 
Apéro 

• 11.00, Kilbibetrieb mit Festwirt-
schaft beim Schulhausareal und 
Unterhaltung der Bergmusik 
Kulmerau 

Reservation Sonntagsmenü: 
041 933 14 75 / 079 920 56 65

Kilbi-Gottesdienst 
Sonntag, 10. September, 10.30 
Kapelle Kulmerau
Einsegnung des neu sanierten 
Glockenturms

Kilbi-Gottesdienst – Jodelmesse
Sonntag, 24. September, 10.30 
Chilbigelände
Mitwirkung: 
Jodlerklub Edelweiss Triengen



Pastoralraum Surental | 16 Seiten

12  Pastoralraum Surental www.pr-surental.ch

Vereine

Senioren-Wandern

Wandergruppe Gross
Mittwoch, 6. September, 13.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Willy Heller, 079 267 02 25

Wandergruppe Klein
Mittwoch, 20. September, 13.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Joe Gasser, 079 723 10 50

Pfarrei  
Büron-Schlierbach

Vereine

Kreatives Alter

Wandern
Dienstag, 5. September, 13.30
Treffpunkt beim Pizza Maxx

Velogruppe
Dienstag, 12. September, 13.30
Treffpunkt beim Träffponkt

Jassrunde Schlierbach 
Mittwoch, 20. September, 13.30
Restaurant Wetzwil

Pföderi-Träff

Mittwoch, 6. September, 09.00–11.00
Neugeborenenbegrüssung
Dorfstube Büron

Frauentreff

Freitag, 8. September, 19.30
Fremdsprachige Frauen und Schwei-
zerinnen treffen sich privat bei ver-
schiedenen Frauen und unternehmen 
zusammen etwas. Neue Gesichter sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Kontaktpersonen:
Renate Gschwend, 041 933 17 24
Safeta Fetahovic, 041 933 01 23

Infoträff/Nachtschmökern

Mittwoch, 13. September, 19.00– 21.30
Buchhandlung Untertor, Sursee
Gaby Wyss, 079 671 98 32, 
gaby.wyss@outlook.com

Familien plus … 

10 Jahre Jubiläumsanlass 
mit Ateliers und Zaubershow
Samstag, 16. September, ab 11.00
Auf dem Schulhausgelände Burgacker 
Büron.

Babysitter-Kurs SRK

Bist du 13 Jahre oder älter, spielst 
 gerne mit kleinen Kindern und hast 
Lust, bei einem ersten Job etwas Geld 
zu verdienen? Dann melde dich für 
den Babysitterkurs im Oktober 2023 
an!

Der Kurs findet statt:
•  Mittwoch, 18.Oktober, 16.00–19.30
•  Samstag, 21.Oktober, 08.30–12.00 

und 13.00–16.00
Treffpunkt: Pfarreiheim Triengen

Kosten:
Fr. 115.00 (inkl. Kursunterlagen)

Anmeldung bis spätestens 
16. September:
Per SMS mit Namen, Vorname, Adresse, 
Geburtsdatum, Telefonnummer und 
E-Mail bei Treff junger Eltern/Baby-
sitter-Vermittlung Helen Geisseler- 
Erni, 079 723 68 50

Adressen

Seelsorge

Pastoralraumleiter
Roland Bucher-Mühlebach
041 929 69 34
leitung@pr-surental.ch

Leitender Priester im Pastoralraum
Joseph Kalariparampil
041 929 69 32 / 079 257 34 66
priester@pr-surental.ch

Pfarramt Büron-Schlierbach

Sonja Troxler-Ruckstuhl 
Yvonne Steiner-Häfliger
Gallus-Steigerstrasse 17
6233 Büron
041 929 69 33
pfarrei.bueron-schlierbach@
pr-surental.ch
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 
08.00–11.00

Pfarramt Triengen

Jacqueline Troxler-Bäbi
Yvonne Steiner-Häfliger
Hubelstrasse 18 
6234 Triengen
041 929 69 34 
pfarrei.triengen@pr-surental.ch
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag, 
08.30–11.00
Dienstag und Mittwoch, 
14.00–16.30

Pfarramt Winikon-Reitnau

Roswitha Müller
Jacqueline Troxler-Bäbi
Schulhausstrasse 10
6235 Winikon
041 929 69 35 
pfarrei.winikon@pr-surental.ch
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch, 
10.00–11.30
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